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Bericht und Antrag 

des Ausschusses für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
(10. Ausschuß) 


zu der von der Bundesregierung zur Unterrichtung vorgelegten 
Ergänzung zum Rahmenplan der Gemeinschaftsaufgabe „Verbesserung 
der Agrarstruktur und des Küstenschutzes“ für den Zeitraum 1974 
bis 1977 (Drucksache 7/1538) 

— Drucksache 7/2587 — 


A. Bericht des Abgeordneten Gallus 


Die Ergänzung zum Rahmenplan der Gemein- 
schaftsaufgabe „Verbesserung der Agrarstruktur und 
des Küstenschutzes" für den Zeitraum 1974 bis 1977 
(Drucksache 7/1538) hat die Frau Präsidentin gemäß 
§ 76 Abs. 2 der Geschäftsordnung am 6. November 
1974 dem Ausschuß für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten federführend sowie dem Haushaltsaus- 
schuß mitberatend überwiesen. Der federführende 
Ausschuß hat die Vorlage am 23. April und 11. Juni, 
der Haushaltsausschuß am 21. Mai 1975 beraten. 

Den Rahmenplan (Drucksache 7/1538) hat der 
Deutsche Bundestag bereits in seiner 125. Sitzung am 
17. Oktober 1974 zur Kenntnis genommen. Er soll 
durch die vorliegende Ergänzung, die die Grundsätze 
für die Förderung landwirtschaftlicher Betriebe in 
Berggebieten und in bestimmten benachteiligten Ge- 
bieten (benachteiligte Gebiete) ergänzt werden. 
Diese Ergänzung hat der Planungsausschuß für 
Agrarstruktur und Küstenschutz, dem der Bundes- 
minister für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
als Vorsitzender, der Bundesminister der Finanzen 
sowie die elf Minister und Senatoren für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten der Länder angehören, 
in Ausführung des Gesetzes über die Gemeinschafts- 
aufgabe „Verbesserung der Agrarstruktur und des 
Küstenschutzes" in der Fassung vom 23. Dezember 
1971 (Bundesgesetzbl. I S. 2140) beschlossen. Die Er- 
gänzung steht in Zusammenhang mit den EG-Richt- 
linien über die benachteiligten Gebiete (Drucksache 
7/3181). 


Die Grundsätze für die Förderung landwirtschaft- 
licher Betriebe in benachteiligten Gebieten ergänzen 
die Grundsätze für die Förderung von einzelbetrieb- 
lichen Investitionen in der Landwirtschaft und für 
die Förderung der ländlichen Siedlung. Sie stellen 
die Förderungskriterien im einzelnen auf. Sie ent- 
halten darüber hinaus ein Verzeichnis der in Be- 
tracht kommenden Gebiete, gegliedert in die Be- 
reiche, in denen infolge extrem ungünstiger natür- 
licher Standortbedingungen oder spezifischer Nach- 
teile landwirtschaftlichen Unternehmern zur Siche- 
rung der landwirtschaftlichen Erwerbstätigkeit eine 
Ausgleichszulage für die Rindvieh-, Schaf- und Zie- 
genhaltung gewährt werden kann. 

Bei den Beratungen im federführenden Ausschuß 
herrschte Einigkeit darin, daß zur Vermeidung von 
Härten noch eine gebietliche Feinabstimmung durch- 
geführt werden müsse. Der Haushaltsausschuß hat 
die Bundesregierung aufgefordert, bei einer Ände- 
rung der in der Vorlage genannten Förderungs- 
grundsätze den Fachausschuß, also den Ausschuß für 
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten, zu beteili- 
gen. Der Haushaltsausschuß war der Auffassung, 
daß die Abgrenzungskriterien sehr sorgfältig ange- 
wandt werden sollten. Ferner hat der mitberatende 
Ausschuß die Bundesregierung aufgefordert, über 
die Wirksamkeit der Förderungsgrundsätze und de- 
ren Fortsetzung dem Deutschen Bundestag bis Ende 
1976 einen Bericht zu erstatten. 
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Dieser Stellungnahme hat sich der federführende 
Ausschuß angeschlossen. 

Im übrigen haben die beteiligten Ausschüsse die 
Vorlage zur Kenntnis genommen. 


Bonn, den 30. Juni 1975 


Gallus 

Berichterstatter 


B. Antrag des Ausschusses 


Der Bundestag wolle beschließen: 

I. Die Ergänzung zum Rahmenplan der Gemeinschaftsaufgabe „Verbesserung der 
Agrarstruktur und des Küstenschutzes" für den Zeitraum 1974 bis 1977 (Druck- 
sache 7/1538) — Drucksache 7/2587 — wird zur Kenntnis genommen. 

II. Die Bundesregierung wird ersucht, 

1. bei einer Änderung der in der Vorlage genannten Förderungsgrundsätze 
den Ausschuß für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten des Deutschen 
Bundestages zu beteiligen, 

2. darauf hinzuwirken, daß die Abgrenzungskriterien sehr sorgfältig ange- 
wandt werden, 

3. über die Wirksamkeit der Förderungsgrundsätze und deren Fortsetzung 
dem Deutschen Bundestag bis Ende 1976 einen Bericht zu erstatten. 


Bonn, den 30. Juni 1975 


Der Ausschuß für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 


Dr. Schmidt (Gellersen) 

Vorsitzender 


Gallus 

Berichterstatter 
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